
Luther daheim.

Mir smgk's und klingk's durchs Lukhrr -
haus

So lieblich und so fein :
Im Volkston und im Psalmrnion
In allen Mrlvdrin!

Die Bindlrin um den Tisch geschart,
Dir Freunde srohgemul ,
Er selbst bald scherzend und bald ernst,
— Die Hausfrau all sein Gut !

So stngt's und klingl's durchs Luther-
Haus

In jedem lieben Ton.
Frühmorgens rusl er zum Gebet
Die lieben Kindlrin schon ;
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Und präge! ihnen die Gebot
Mi! hrilgem Ernste rin ;
Und lehr! dem großen Schöpfer str
Für alles dankbar fein.

Und weil er selbst stch wie rin Bind
Der Gollesgülr freu!»
Drum lehre! er uns heule noch
Die rechte Fröhlichkeit !

„Die Mustra ist die Sprache der Engel im Himmel
und dir Sprache der allen Proxhrien auf Erden."

^ o sangst du mit vielhrllem Schall ,
Du Wikkrnbrrger Nachtigall ,
Dem drulschen Volk zur Herzenslust
Drin Goklrslird aus voller Brust.
Warst selber wie rin kernig Lied ,
Das glaubrnsmächkig auswärts zieht.
— Hier sangst du im Proxhetenlon,
Singst dort mit Engeln an dem Thron.
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